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Vtertttjührkich 1 ^ 10
J «r Reichkgebiet 1 -F. 35 ^ ahne Bestellgeld .

« 1» rL «r »» K»S»LLHr r Die virrxtipaltene Zeile
^ er deren Raum S H , ReLamezeiic 28 H.

» i! «« ittche « MrSSAdigrmgrölstt kür de»
Zmtrksrirk PurksH .

Rrdnkttvrr , Drvck und Verlag von Sd » lf V« v »,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. 2ü4 ,

Ssz «t§e« - S « « «dert « bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

M 206. Dienstag den 3 September 1012 . 34 . Jahrgang .

HagesneuigkeiLen .
Bade « .

Karlsruhe , 1 . Sept . Las preußische
Oberverwaltungsgericht hat die Praxis ,
wonach ein Steuerpflichtiger , der in gemischter
The verheiratet ist , nur zur Hälfte zur Kirchen¬
steuer seiner Konfession beigezogcn wird , mit
der anderen Hälfte seines Einkommens aber
Kirchensteuer an die Konfessionsgemeinde seiner
Frau zu zahlen hat , als unzulässig bezeichnet ,
weil die unselbstständige Frau überhaupt kein
Einkommen besitzt und deshalb nicht steuer¬
pflichtig ist . Nach der Entscheidung hat der
Steuerpflichtige vielmehr aus seinem ganzen
steuerpflichtigen Einkommen und Vermögen
die Steuer für die Kirche seiner Konfession
zu zahlen und an die Konfession , der seine
Frau angehört , nichts zu entrichten . Diese
Entscheidung des höchsten preußischen Ver¬
waltung ! gerichts hat auch in Baden Jn -
reresse , da nach den Kirchensteukrgesetzen vom
Jahr 1899 auch in Baden dis in gemischter
Ehe lebenden Steuerpflichtigen für die beiden
in Betracht kommenden Konfessionen je mit
der Hälfte ihres Einkommens kuchensteuer -
pflichtig sind . ES ist aber nicht anzunehmen ,
daß lediglich auf die erwähnte Gerichtsent¬
scheidung hin eine Aenderung der badischen
Gesetzgebung erfolgen wird .

^ Karlsruhe , 2 Sept . Gestern nach¬
mittag wurde die Ehefrau eines hier in der
Kreuzstraße wohnhaften Schneiders in stark
betrunkenem Zustand auf die Polizeiwache am
Mendelssohnplatz eingeliefert . Bald darauf , ehe
der telephonisch herbeigerufene Arzt erschienen
war , ist die Frau gestorben . Der alsbald er¬
schienene Arzt stellte als Todesursache starke ^
Alkoholvergiftung fest .

H Durlach , 8 Sept . Das Oetigheimer
Bolkstheater war am letzten Sonntag bei
günstigem Wetter wieder das Ziel tausender
Besucher und bis auf einige bessere Plätze
s.usverkaxft . Das Spiel steht tztzt auf voller

Höhe und erfreut sich von Spieltag zu Spiel¬
tag größerer Beliebtheit . Besonders hatte
der kaufmännische Verein aus Lsfenburg wieder
einige Hunderte mittelst SonderzugL gebracht .
Auch die ReichSlarde Elsaß - Lothringen wie
auch die Pfalz füllten eine groß ; Zahl von
Spielbesuchern Für die nächsten Sonntage
sind schon verschiedene größere Vereine , u . a .
ein Pforzheimer Verein mit 600 Teilnehmern
ungesagt . So ist das Spiel auch in diesem
Jahr zum ruhenden Pol geworden , bei dem
sich alle Gesellschaftskreise , ob arm , ob reich ,
ohne Unterschied der Nationalität , Konfession
und politischen Weltanschauung zusammen¬
finden und erwärmen . Glücklicherweise be¬
ginnen auch dis durch unverdiente Kritik ver -
anlaßten Vorurteile gegen das Stück immer
mehr zu weichen , sodaß Oetigheim auch in
diesem Sommer seinen Namen als wahres
Volkrtheater bihaupten kann . Zur Aufführung
am nächsten Mittwoch 4 . Sept . ist die An¬
meldung besonders aus besseren Gesellschafts -
kre sm eine recht rege , sodaß dieser Spieltag
einen guten Besuch verspricht . Wenn nicht
ein besonder ? stürn isches Unwetter das Spiel
unmöglich macht , wird an diesem Tage wie
auch an den andern auch bei Regenwetter
gespielt , da die Zuschauer aus allen Plätzen
völlig geschützt untergebracht werden können .
— Für Mittwoch den 4 , Sonntag den 8 . und
Mittwoch den 11 . Sept . sind in der Vor -
vsrkausSstells Sebold st ratze 6 noch eine An¬
zahl sehr guter 1 . und Sperrsitzplätze zu haben .
Letzten Freitag vormittag war es für Sonn¬
tag im Vorverkauf schon vollständig ausverkauft .

^ Langensteinbach , 2 . Sept . Gestern
nachmittag wurde im Walde unweit Langen -

^
steinbach ein Mann tot ausgefunden . Der Ver¬
unglückte soll 73 Jahrs alt sein und aus
Pfinzweiler (Wtbg .) stammen . Derselbe wird
etwa schon seit 14 Tagen vermißt . Ob Selbst¬
mord oder ein Verbrechen vorliegt , konnte
noch nicht sestgestellt werden . Allem Anschein

nach lag der Verunglückte schon einige Tage
an der Stelle , wo er aufgefunden wurde .

Hügelsheim , 2 . Sept . Ein vom
Rennplatz Iffezheim kommendes Auto über¬
fuhr gestern abend das 4 Jahre alte Söhnchsn
des A . Eberle hier . Die Verletzungen des
Kindes sind so schwer , daß es kaum mit dem
Leben davonkommen wird . Der Leiter des
Autos ist ermittelt .

/ X Zunsweier , 2 . Sept . Gestern nach¬
mittag brach in dem Hause O . Walter Feuer
aus , dem das ganze Gebäude zum Opfer fiel .
DaS Haus ist eines der ältesten Gebäude der
Gemeinde und wurde bereits 1755 erbaut und
diente längere Zeit als Schulhaus . Die Brand¬
ursache ist noch nicht bekannt .

eX Badenweiler , 2 . Sept . Heute traf
hier der deutsche Botschafter in London Frhr .
v . Mar sch all zum längeren Aufenthalte ein .

cch Schopfheim , 2 . S .pt . Der hiesige
Gemeinderat hatte gemäß eines Beschlusses
des BürgerautschusseS an das KriegSmini -
sterium eine gut begründete Eingabe gerichtet ,
Schopfheim zu einer GarnisonSstadt zu machen ,
wobei die Stadt in weitgehender Weise sich
finanziell engagiert hätte . Nunmehr ist Ant¬
wort vom Kriegsministerium eingetroffen ,
worin mitgeteilt ist , daß auf die Eingabe ' der
Stadt Schopfheim zurzeit nicht eingsgangen
werden könne .

Hsr- Lsch? « Reich.
* Berlin , 2 . Sept . Heute abend fand

als Abschluß der Sedanfeierlichkeiten der große
Zapfenstreich des Gardekorps und des
3 Armeekorps statt . Nachdem unter klingen¬
dem Spiel der Anmarsch der Kapellen und
ihre Ausstellung vor dem Schloß von statten
gegangen war , erschien auf dem Balkon der
Kaiser , nach ihm die Prinzen und die
fürstlichen Gäste . Darauf begann beim Schein
ungezählter Magnesiumfackeln die Musikauf -
sührung , die mit dem großen Zapfenstreich
schloß. Eine vieltausendköpfige Menschenmenge
wohnte der überwältigenden Feier bei .

IksrriLketorr . 19 )

Vormund und Mündel .
Roman von B . v . d . Lanken .

( Fortsetzung.)
Nun war 's gesagt , und er fühlte sich da¬

durch so frei , daß er unbefangen zu ihr
oufsah .

Tmerenzia schwieg sekundenlang .
„ Es ist schwer zu raten, " sagte sie einsam ,

„wenn man die Lage der dortigen Verhält¬
nisse nicht kennt . Handle nach Deiner besten
Ueberzsugung , Jobst ! "

" Was hat meine Ueberzeugung damit zu
erUgegnete er ungeduldig , als habe

ihre Antwort ihn n cht befriedigt . „ Hier ist
doch ^ da zu Hause , bis sie ihrem Gatten in
Las seine folgt ; es ist nur natürlM , daß sie
endlich einmal wieder heimkehrt . Nochmals
gute Nacht ! "

Ec nickre ihr leicht zu und ging hinaus ,
Emerenzia sah ihm kopfschüttelnd noch : „ Za
spür, " sagte sie leise , „ armer Jobst ! " —

Hella Nienstedt saß in ihrem kleinen Salon
vtff einem niedrigen Sessel , rauchte eine
Zigarette und dachte über ihr Leben nach .
Dasselbe hatte sich für sie , eine arme OifizierS -

tochter wie Jda von Möllhsim , recht günstig
gestaltet ; — günstig , ja — das konnte die
schöne Frau nicht leugnen , aber glücklich ?
Das stand auf einem andern Blatt ; indessen ,
Hella war keine empfindsame oder tief em¬
pfindende Natur , und sie war zu der Einsicht
gelangt , daß ein Leben mit fünfundvierzig
Tausend Mark Revenuen doch recht behaglich
und angenehm sei , wenn auch das Herz manch¬
mal dabei etwas Langeweile hatte . Sie lachte
leise auf , aber doch nicht so leise , daß Jda
eS nicht gehört hätte , die an einem Tischchen
vor dem Fenster saß und einige frische Rosen
in einem Glase nach der Natur zeichnete .

„ Warum lachen Sie , Hella ? " fragte dar
junge Mädchen .

„ Warum ich lache ? Ja , kleines Herz , das
ist schwer zu definieren und Sie dürften mich
kaum verst - hen .

"

„ Aha — ich weiß schon : ich bin „ zu
jung "

. Dasselbe Lied , das mir Fredy auch
immer vorsingt seit einiger Zeit, " antwortete
Jda empfindlich , „ ich verzichte also .

"

„ So böse — ei , ei , das müssen Sie sich
abgewöhnen, " begütigte Frau Nienstedt , „ zu¬
mal ich ganz etwas anderes sagen wollte .
Wollen Sre '

S nun hören ?"

Die Versuchung war für die achtzehn¬

jährige Neugier doch etwas zu groß , und so
entschloß sich Jda , nach einer kleinen Pause
in herablassendem Tone zu sagen : „ Nun ja
— reden Sie , Hella ! "

„ Also , ich erging mich in ernsten Be¬
trachtungen , ich hielt Einkehr in mich selbst
— ah , jetzt sind Sie es , dir lacht , kleiner
Schrlm — ja , ich hielt Einkehr in mich selbst ,
und merkwürdig , derartige Anwandlungen
endigen bei mir stets auf dieselbe Art und
Weise . Erst sage ich mir , wie unverdient gut
ich

's in der Welt habe , dann fängt mein Herz
an , mir Vorwürfe zu machen , daß es bei
allem zu kurz komme , und schließlich Halts ich
ihm eine Strafpredigt und bringe es wieder
zur Raison . Hinterher lache ich 's aus .

"

„ Ihr Herz ? — O , das arme Ding ! " er¬
tönte Alfred von ErckS Stimme , und sein
hübscher Kopf erschien zwischen den Falten
der Portiers .

Die beiden Frauen schauten nach ihm um .
Jda stand auf und ging ihm entgegen , den
Zoll „ bräutlicher Liebe " zu empfangen , wie
Hella es nannte ; aber es lag in der gegen¬
seitigen Begrüßung etwas Gezwungenes .

'
Hella

selbst streckte ihm ihre reizende Hand hin ,
mit einem koketten Blick ihre Worte begleitend :
„ Sie dürfen sie küssen , e !mr eouÄn ! "



* Berlin , 2 . Sept . Drr Kaiser ist
heute aberd um 1030 Uhr i :n Sonderzug
vom Potsdamer Bahnhof nach der Schweiz
abgereist . Mit dem Kaiser fahren : der Fürst
zu Fülstenberg , Generaloberst von Plessen und
Oüerhofmarschall Graf zu Eulenburg . Auf
dem Bahnhof waren zum Abschied erschienen :
in Vertretung des schweizerischen Gesandten ,
der sich bereits in der Schweiz befindet , der
schweizerische LegationSrat Dr . Teucher und
der schweizerische Attache Dr . Jäger . Die den
Kaiser begleitenden Flügeladjutanten sind der
Oberstleutnant v . Mutius und Major Fehr .
v . Holzing Bersteti . Bon seiner Familie hatte
der Kaiser bereits im Schlosse Abschied ge¬
nommen .

Berlin , 2 . Sept . Gsneralfrldmarschall
v . Bock und Pollach , der Generalinspekteur
der 2 . Armeeimpiktion Hannover , vollendet
am 5 . September sein 70 . Lebensjahr und
wird nach dem „ Bert Tagebl .

" nach Schluß
der Kaisermanöver von seiner jetzigen Dienst¬
stellung zurücktrete n . Der Generalseld -
marschall ist von seinem Sturz bei der Parade
in Zeilhain wieder her gestellt . Er reist über¬
morgen von Dresden nach Hannover zurück .

Berlin , 2 . Sept . Wie wir von unter¬
richteter Seite erfahren , verh andelt dasKrieg s -
ministerium seit einiger Zeit wegen An¬
kaufs des Luftschiffes „ Schütte - Lanz " .
Man hofft , bereits in den nächsten Tagen eine
Verständigung über den Preis zu erzielen .
Auch das ReichSmarineamt ist fort¬
während bei der Arbeit , seine Luftwaffen zu
verstärken . Das erste Marineluftschiff
wird in den nächsten Tagen in Johannistal
stationiert ; ein zweites , ebenfalls System
Zeppelin , ist in Friedrichshafen in Auftrag
gegeben . Was dagegen in einigen Blättern
über die Anlage von 10 Wasserluftschiffplätzsn
zu lesen ist , beruht auf unrichtigen In¬
formationen . Gerade den Wasserflugzeugen
gegenüber verhält sich die Marine Ver¬
waltung mit Recht zurückhaltend , und
die bisherigen Resultate in Heiligendamm
haben ja auch bewiesen , daß vorderhand mit
dieser Waffe nicht allzuviel anzusangen ist .
Dagegen wird auf dem Marim flagplatz Putzig
bei Danzig mit Hochdruck daran gearbeitet ,
um möglichst bald eine leistungsfähige , auf
dem Wasser brauchbare Flugmaschinr zu kon¬
struieren . (Karlsr . Tagebl )

* Berlin , 3 Sept . Heute begann in
Berlin wieder der von der Stadt veranstaltete
Seefischverkauf zur Linderung der Fleisch
not . Die Anfuhr in diesem Jahre ist die größte
seit dem Bestehen des Marktes .

* Hamburg , 3 . Sept . Das Zeppelin -

Luftschiff „ Hansa " hatte gestern außer der
Mannschaft 42 Personen an Bord , was
einen Rekord in der Personenbeförderung durch
Luftschiff ; darstellt H ?ute srüh 4 Uhr säh t

Alfred beeilte sich , von dieser Erlaubnis
Gebrauch zu machen , nachdem er Jda be¬
grüßt .

„ Sie dürfen sich auch zu uns setzen,
" fuhr

Hella neckend fort .
Erck schob sich einen Stuhl in ihre Nähe .
„Mit Deiner Erlaubnis , Jda, " sagte er zu

seiner Braut , „ ich würde Dich doch nicht
ruhig zeichnen lassen , säße ich bei Dir . und ich
weiß , Deine Zeichnereien gehen Dir fast über
Deinen Schatz .

"

Jda lachte . „ Bleib nur sitzen , wo Du
gerade bist , und laß H .lla weiter erzählen, "

sagte st ? , wieder zu ihrer Bleifeder greifend .

„ Weiter erzählen ? — In Gegenwart
eines Mannes über die Zwiegesprächs be¬
richten , dis ich mit meinem Herzen halte ? —

Nimmermehr ! "

„ Nun , ich glaubte , Ihr Herz sei eigent¬
lich immer nur zum Zuhöcen und fast nie
zum Sprechen gekommen, " gab Jda schlag¬
fertig zurück .

„ Nein , über diese kleine Bosheit ! " rief
Hella lachend , und Alfred applaudierte und
sagte mit einem bedeutungSvollm Blick in
Hellas Augen : „ Bravo ! "

„Diese Ansicht muß ich widerlegen, " fuhr
Frau Nienstedt fort , „ mein Herz hat gar keine

die „ Hansa " nach Heiligendamm zum
Waffel flugzeugwettbewerb .

— Zur Hebung der Fleisch « ot . An¬
gesichts der großen Fleischnot gedenken , wie
die „ Magdeb . Ztg .

" erfährt , viele Landwirte
sich zusammenzuschließen , um Riesen -
schw einem öftere ien ins Leben zu rufen .
Speziell in der Alt mark sollen solch: groß ;
Schweinemästereien gegründet werden . In
Kallehne wird bereits eine solche eingerichtet .
Die Reichs agkabzeordnetsn der Altmark ,
Jordan , v . Kröcher und namentlich der
Vertreter vonStendal -Osterburg . derO . konomie -
rat Hösch in Neukirchcn , sind anerkannte Ver¬
fechter großer genoffenschaftlicherV -ehproduktion .

* Halls , 3 Sepr . Ja Modelwitz schoß
sich inmitten seiner Leute auf dem Felds der
Rittergutsbesitzer Knehn , als er sie durch
langen Regen völlig verdorbene , reich ; Wsizen -
ernte 'siay , 2 Kugeln in die Brust und verletzte
sich lebensgefährlich .

* Hagenau , 2 Sept . Heute nachmittag
gegen 4 Uhr hat hier in seiner Wohnung der
Leutnant Crüwsll vom Dragonerregiment
Nr . 15 sich und die aus Lothringen gebürtige
Kellnerin HemmerSdorfer erschossen . Beide
waren sofort Lot .

Oesterreichischs Monarchie.
— Die ungarische Regierung hat

angesichts des bevorstehenden Wiederzu¬
sammentritts des Abgeordneten¬
hauses umfassende Sichrrheitsmaßregeln
getroffen . Schweiz .

* Bern , 3 Sept . Dis Bofller National -
zeitung bemerkt in einem Begrüßungsartikel
u . a : Kaiser Wilhelm habe während seiner
24jähr ' gen Regierungkzeit mit redlichem Willen
und Einsatz seltener Takcaft dis ihm ob¬
liegenden schweren Herrscherpfl '.chten erfüllt .
DaS deutsche R uch sei während der Regierung
Kaiser W .»Helms ein Weltreich geworden und
eine Handelsmacht ersten Ranges . Das
„ Genfer Journal " betont , dis Lage zwischen
4 großen Staalen , dis oft Rivalen , zuweilen
auch Gegner seien , lege der Schweiz dis Pfl cht
d :r äußersten Reserve hinsichtlich der Haltung
der Schweiz in der rnternationalsn Politik
auf . Außer dem Präsidenten Fallie .es vor
2 Jahren habe noch kein europäisches Re -
gierungShaupt den schweizerischen Burdesrat
am Sitz der Bundesregierung besucht . Der
Besuch Kaiser Wilhelms und des Präsidenten
Fall .eceS bedeuten zwei durchaus neue Er¬
eignisse in der Geschichte der schweizerischen
Eidgenossenschaften , dis deren hohen Wert zu
schätzen wisse.

GNHlKLZ .
* London , 2 S - Pt . Amtlich wird be¬

kannt gegeben , daß die britische Regierung
die formelle Forderung an die Bereinigten
Staaten richten werde , den Streit über den
Hsy Pauneefote -Vertraz und den Panamakanal
einem Schiedsgerichte zu unterbreiten .

Ursache , mir Vorwürfe zu machen ; es hat
sogar reden , hat alle Stadien durchmachen
dürfen , kleine Jda , für die es eine Berechtigung
zu haben glaubt . Nichts ist ihm versagt oder
erspart geblieben : zarte Sehnsucht , süßes
Hoffen — jange Liebe — "

, hier trafen sich
Hellas und Alfreds Augen , es entstand eine
kaum merkliche Pause, — himmelhoch jauchzend ,
zürn Tode betrübt — Entsagung — vorig. tout
— Ich denke , es ist genug ; — mag es jetzt
von der Erinnerung zehren und sich in¬
zwischen langweilen oder amüsieren , wie es
will .

"

Jda schüttelte leise das dunkellockige
Köpfchen , entgegnete aber weiter nichts . Die
oberflächliche Art , in der Hella alles persiflierte ,
was ihrem jugendlichen Gemüt so weihevoll
erschien und was der Vormund als etwas
Heiliges im Frauenleben bezeichnet « , berührte
sie peinlich und sie warf einen fast vorwurfs¬
vollen Blick zu ihrem Verlobten hinüber , als
dieser , aufs Höchsts belustigt , laut auflachte .

„ Wo waren Sie gestern abend , Fred , wir
haben eine Stunde mit dem Tee auf Sie ge¬
wartet ? " fragte Hella .

„ Ich ? — gestern — ja , wo war ich doch ?
— Ach ja , io — zu einer kleinen kamerad¬
schaftlichen Vereinigung, " antwortete er nicht
ohne Verlegenheit und sich erhebend .

* London , 2 . Sept . Maskierte Diebs
drangen heute nacht in das hiesige Variete -
Theater „ Hypodrom " ein , belaubten den
Nachtwächter und die Feuerwache mit Chloro¬
form und sprengten mit Tyramit einen großen
Geldschrank , aus dem sie ungefähr lOOLPfurd
Sterling raubten . Die Diebs sind entwrnmen .

Italic «.
* Rom , 2 . Sept . Heber einen Zusammen¬

stoß zwischen einem Straßenbahnwagen
und einem Automobilomnibus , der sich
gestern obend b .i Pontevico ereignete , wird
dem „Giornale d ' Jtalia " aus Lucca berichtet ,
daß sich aus dem Automobilomnibus ^ e hn
deutsche Studenten befanden , die unter
Führung des Pros . Hettuec aus Heidelberg
eins geographische und geologische Studien¬
reise machten . Ein italienischer Marine¬
leutnant wurde bei dem Unfall getötet . Der
Student Alfred Zimmscmann aus Freiburg
erlitt einen Schäselbruch Ec ward ; in ein
Krankenhaus geschafft , wo er hoffnungslos
darniederlieqt . Pros . Hettner und die Stu¬
dierenden Hans Crimecoal aus Mannheim
und Fräulein Oda Christ ansen aus Heldel¬
berd erlitten leichtere Verletzungen .

Amerika .
* New - Aork , 3 . S Pt . Nach einer

Meldung des Chefingenieurs deS Panama¬
kanals wird die Seest . aßs bereits im kom¬
menden Jahre frrtiggestellt sein .

Bereias -Rachrichte« .
L Dur lach , 2 Sept . Der von dem Verein

für Handlungs - Commis v . 1858 (Kaufm .
Verein ) Hamburg , Bezirk Durlach , am Sams¬
tag veranstaltete Bunte Abend in den fest¬
lich geschmückten Räumen der „ Kaclsburg "

wies einen überaus guten Besuch auf . Und
alle , die es sich nicht nehmen ließen , der Ein¬
ladung des Vereins zu folgen , waren von
dem Gebotenen sicher höchst befriedigt . Ein
Musikvortrag mit darauffolgender Ansprache
des Vorsitzenden , Herrn Bemhner , leitete den
Abend ein , der dann noch manche schöne
Darbietung in Musik brachte . Besonders ge¬
fielen zwei von F l K ndler mit wohllautender
Sopranstimme empfiadungsvoll vorgetragese
Lieder ; aber auch die von einigen Mitgliedern
und Freunden d . s Vereins gestellte Haus -

kapells fand mit ihrem schönen Können starken
Beifall . Auch an dieser Stelle allen Mit -
wirkenden herzlich ;n Dank B .S in die frühen
Morgenstunden blieben die Anwesenden zu¬
sammen , nachdem nach Schluß des Konzert¬
programms , eröffnet durch eine gutgelungens
Lampion - Polonna se, noch der Tanz zu fernem
Recht gekommen war .

Emgesandt .
AuS dem Bezirk , 2 Sept . Nachdem

unser b '
sh -riger Vorsitzender des Bezirksrat -

„ S e wollen schon fort ? "

„ Nein , nur mal einen kleinen Rundzang
durch den Garten machen . Kommst Du mit ,
Jda ? "

„Verzeih einen Augenblick , bitte , geht voran ,
ich komme gleich , ich möchte — "

Hella war schon hinaus , und Fced folgte ;
als Jda sich umsah , war der Salon leer . Sie

fand nichts befremdliches darin und vertiefte
sich wieder in ihre Arbeit . Die Rosen ge¬
langen über ihr Erwarten gut und sie beschloß ,
st : in der Hauptsache fertig zu machen , als
der Diener eintrat und einen Herrn — sie
verstand den Namen nicht deutlich — meldete .

„ Die gnädige Frau ist im Garten, " sagte
sie , sich erhebend .

„ Der Herr wünscht dem gnädigen Fräu¬
lein seine Aufwartung zu machen .

"

„Mir ?"

Es lag unverhohlene Verwunderung in
der Frage . Aber schon in demselben Augen¬
blick ärgerte sie sich , daß st : ihr Erstaunen

über einen derartigen Besuch hatte merken

mit ruh 'gem Tone : » ^ 4 lasse bitten .

( Fortsetzung folgt ?-

'
l

'



schreibertnreinS , H :rc Grundbuchb amtsr
Person in Durlach , auf drr Landesversamm -

lung des Bad . Ratschreiberoereins in Kehl
von den 567 anwesenden Teilnehmern in An¬

betracht feiner allgemein anerkannten Tüchtig¬
keit einstimmig zum 1 . Präsidenten des Landes¬
verbandes gewählt wurde , ist er in Rücksicht
auf dre te m « h ! e Arbeitslast gerö igt , die
Stelle als Vorsitz nder des Bezirksratschreiber¬
vereins Durlach niederzulegrn . So s . hr dies

die Ratschreiber des Bezirks bedauern , da

ihnen Herr Person in zuvorkommendster Weise

stets mck Rat und Tat zur Seite stand , f .euen
sie sich andererseits , daß ai dis Spitze des
LandesoerbandZ sin so allgemein beliebter ,
geachteter und tüchtiger Beamter , der seiner
Stelle nach jeder Richtung hin voll und ganz
gewachsen ist , be ufen wurde .

Mehrere Ratschreiber des Bezirk s

( Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zur
LÄSsfengerLÄtssitzung am Mittwoch dev
4 . September 1912 , vorm 9 Uhr : 1 ) Wilhelm Müller
von Durlach wegen unerlaubten Schießens , Wider¬

stands und Sachbeschädigung . 2 ) Simon Weinackec
von Jöhlingen wegen Sachbeschädigung . 3) Eduard

Zsele v . n Aha und Karl Anton Weiler von Stupferich
wegen Betrugs . 4) Johann Endres von Söllingen
wegen Vergehens gegen das Kinderschutzgesetz.
5) Theodor Langendörser von Weingarten wegen Ve¬

rruss . 6) Eduard Reinmuth von Weingarten wegen
Beleidigung des Ludwig Enderle daselbst .

Maurerarbeiten für die Her- !
stellung des Fundaments ,

der !
Brückemvage im uenen Güter - !

bahnhof Durlach (HO ebm Erd - >
Lewegung , 52 cbw Beton ) nach
Finanzministerialverordnung vom
Z . 1 . 07 öffentlich zu vergeben .
Pläne und Bedingnisheft auf
unserem Geschäftszimmer , Aner -

straße 11 hier , zur Einsicht . Kein
Versand nach auswärts . Angebote
— Vordrucke dazu auf unserem
Geschäftszimmer — mit der Auf¬
schrift : „ Angebot auf Brückenwagen¬
fundament Durlach " spätestens bis
Dienstag , 17 9 . 12 , vorm 10 ' 's
Uhr , bei uns verschlossen und post -
frei einzureichen . Zuschlagsfrist
14 Tage .

Durlach , 29 . Aug 1912 .
Gr . Bahnbauinspektion .

Durtach .
Zwangs - Versteigerung .

Mittwoch de» 4 . September
1912 , nachmittags 2 Uhr , werde
ich im Pfandlokai — Rathaus hier
— gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlichversteigern :

2 vollst Betten , 1 Klsiderschrank ,
1 Waschkommode und 1 gold .
Herrentaschenuhr .

Durlach , 30 . Aug . 1912 .
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher ._
Durlach .

Fahrnis - Versteigerung .
Im Auftrag der Erben des ver¬

storbenen Kaufmanns Georg
Holzwarth dahier versteigert der
Unterzeichnete
Zsnuerstag de « 5 . Sept 1912,

nachmittags 2 Uhr beginnend ,
Kelterstraße Nr . 13 ( Hinter¬
haus ) folgende Fahrnisse gegen
Barzahlung :

1 Sofa , 1 Kleiderschrank , 1 Tisch
mit Decke , 1 ausgerichtetes
Bctt , 1 Ngulator , 1 Spiegel ,
1 Herd und sonst noch ver¬
schiedene Gegenstände .

Turlach , 3 . Sept . 1912 .
Friedrich Kratt ,

Waiseurat .

Die Abänderung des Ortsbauplanes für das Ge¬
biet südlich und nördlich der Gartenstratze ,
sowie Feststellung des Bebauungsplans für
die Schützeristratze in Dnrlach betreffend .

Der Bezirksrat hat in seiner Sitzung vom 14 ds Mts . folgende

Entschließung
getroffen :

„ Auf G und der 2 , 3 und 5 des Ortrstraßengesetzes
werden unter Aushebung der durch Bezirksratsentschließung
vom 4 . Juni 1902 festgestellten Fluchtlinien der Straßenzügs
L —6 und l '— U und der Höhenlinien der Straße U

( Gartenstraße ) die vom Gemeinderat Dnrlach beschlossenen
Aenderungen und Erweiterungen des Bebauungsplans für
das Gebiet südlich und nördlich der Gartenstraße hinsichtlich
der im neuen Bebauungsplan mit roter Farbe ausgezogenen
Flucht - und Höhenlinien mit der Maßgabe für festgestellt er¬
klärt , daß an der Verbindungsstraße L — H zwischen Garten -

und Schützenstraße von ihrer Einmündung in dis erstere bis

zu ihrer platzartigen Erweiterung in der Mitte keine Bauten

erstellt werden dürfen "

Tie Einsicht des Bebauungsplanes ist jedermann gebührenfrei
gestattet .

Turlach den 31 . August 1912 .
Der GrmeisdrraL:

_ Reichardt ._ Eustachi

j Die Sradtgememde vergibt d '.e

Maurer und Zimmerarbeit
! zum Neubau eines Apparatehauses im städt . Gaswerk im Wege des
- öffentlichen Ausichreiber .s .
s Angebote hieraus sind verschlossen und mit entsprechender Aus -

! schrist versehen bis spätestens
Montag den 9 . September , vormittags 11 Uhr,

auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Zeichnungen und Be¬

dingungen zur Einsicht aufliegen und Angcbotssormulare unentgeltlich
abgegeben werden .

Dur lach den 2 . Sepiember 1912 .
LicaötbaunmL :

L Hauck .

Aufgelöst .
Emilie Gärtner von Stupferich , z Zt . in Karlsruhe , hat

beantragt , das auf ihren Namen ausgestellte und abhanden gekommene
Sparbuch Nr 261 mit einem Einlageguthaben Von 3322 ^ 12
für kraftlos zu erklären .

Der Inhaber des genannten Sparbuches wird hiermit aulge¬
fordert , solches innerhalb eines Monats , von der erfolgten Ein¬
rückung an gerechnet , bei diesseitiger Kasse vorzulegen , widrigenfalls
dem Antrag stattgegeben und die Krastloserktärung erfolgen wird .

Grünwettersbach den 1 . September 1912 .
Zer WerrvattNngsrat der Sparkasse Hrünweltersvach :

Rohrer , Bürgermeister

Mottkestratze 28 sind folgende
Ä - Zimmerwohnungrn zu ver
mieten im 2 . Stock für sogleich ,
im 1 . Stock auf 1 . Oktober . Nähere
Auskunft wird erteilt im 3 St l

Schöne 2- Zimmer - Wohnung auf
1 . Oktober zu vermieten

_ Hauptstraße 8.
Eine schöne Mansarden - Wohnung

von 2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher sofort oder später billig
zu vermieten Mittelste . Ist .

2-Zimmerwohnung mit Zubehör
Per sofort oder auf

1 . Oktober zu vermieten . Näheres
bei Ludwig Schindel , Kronenstr . 10

Wohnung von 2 kt . Zimmern
und Zugehör , Hinterhaus , an kl
Familie auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten Krouenstk . 9 . 2 . St .

Eine schöne 3 - AsllNtt - Mhnung
Mit Zubehör Schillerstraße 8 ,-vis- u-vis dem Gymnasium , ist auf
1 . Oktober zu vermieten .

Andreas Setter, A « e.

Eine schöne Mansarden - Wohnuna
von 3 Zimmern mit Gas und
Glasabschluß samt allem Zubehör
im Hinterhaus und eine 2 Zimmer -
Wohnung im Vorderhaus auf 1 . Okt .
zu vermieten Näheres
_ Pfinzstratze 39 .

Grö hingen .
Wohnung auf 1 Okt . zu vermieten :
4 geräum ' ge Zimmer , 2 Mansarden ,
Waschküche, 2 Keller , Speicher , Platz
im Gemüsegarten . Wasser - u . Gas¬
anschluß Preis 360 ^* Zu ersragen
im Bureau Eisenwerk Hrößirrgen .

Eine 3 - Zimmer - Wohnung mit
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen bei

Wilhelm Kauffilö , Schlosser ,
._ Bergstraße 8 , Aue .

Woynrmgs - Gesuch.
Zu mieten gesucht zum 1 . Okt .

eine neuzeitliche 4 -Zimmerwohnung
möglichst mit Bad in gutem H rufe
Angebote unter Nr . 291 an die
Expedition dt Bl .

Frredrichpratze 8 ist eine
schöne 3 Zimmsnvohnung im 3 . St
mit Glasabschluß und allem Zubehör
sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen

Wilhelmsiratze 4 , 3 St . r
Eine Mansarden - Wohnung von

2 Zimmern und Küche mit Zube¬
hör auf 1 . Oktober zu vermieten
Pfinzstratze 90 am neuen Bahnhof .

Zwei - Zimmerwohnung auf den
1 . Oktober zu vermieten

Frirdrichstr . 19 . 2 St l
Eine schöne 2 Zimmer - Wohnung

aus 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfragen Wilhelmstr . 5 , 1 . St .

Eine Zwei - event . Drei - Zimmer -
wohnung mit reichlichem Zubehör
an eine ruhige Familie auf 1 . od .
15 . Oktober zu vermieten . Näheres
bei Ludwig Müller , Schlosser -
meister , Weingarterstr . 14_

AchSukKrchiimkk-Wetzuiig
sofort oder auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten Knisexstraße 6 .

Durlach .
Fahrnis - Versteigerung .

Im Auftrag versteigert der Unter¬
zeichnete wegen Wegzugs
Areitag de» 6 Septemöer 1912»

nachmittags 2 Uhr beginnend ,
Göthestraße Nr . 18 (Turmberg )
folgende Gegenstände gegen Bar¬
zahlung :

1 Speisezimmer - Einrichtung , be¬
stehend aus 1 Buffet , 1 Kre¬
denz , 1 Ausziehtisch , 8 Stühlen ,
1 Uhr , alles massiv eichen ,
ferner 1 Trnmmeaux mir
großem Crystallspiegel ( nuß -
baum ) , 1 Damenschreibtisch ,
1 Wäscheschrank , 1 gr . Kleider¬
schrank , 2 Regale , 2 Hocker»
1 Petroleumofen , 1 eiserner
Waschtisch , 1 Gaslüster , versch .
Tische und Stühle , 1 Wasch¬
brett und 1 Wringmaschine ,
1 Wäschetrockner , 1 Flaschen -
schra k , 1 Spiegel , l Bett ,
2 Teppiche , l Garderobe -
ftänds ?, 6 Stück Hirschgeweihe
(schädelecht ) , 1 Badeeinrichtung ,
bestehend in Badeofen nnd -
Emailwanne , 1 dito mit Zink¬
wanne , 1 Küchenschrank , 1
Etagere mit Emailletöpfen .
1 großes Gewürzbrett mit
weißer Porzellan - Garnitur ,
Porzellan - und Glaswaren ,
80 Stück Einmachkcüge und
sonst noch verschiedene Gsgen -
siänds .

Die Gegenstände können Freitag
von 11 — 12 Uhr angesehen werden .

Durlach , 3 . Sept 1912 .
Friedrich Kratt ,

Waiseurat .

2 Stück 28 Ts
>1». gäbe Kniiskise!
' 2 Stück r « H
I» . SMkeroseist

2 Stück 28 TH

>vollwichtig 2 St . 29 Ts

gelte Schmierseise
! Psd . 19 , 5 Pfd . 9 « !

! weiße Schmierseise
j Pfd 21 , 5 Psd . 93 Ts

Kanarienvogel enlslogeu .
Abzugeben Friedrichstr . 6 . 2 St .

Wöölierles Jimmee
zu vermieten

Friedrichstratze 7, 4 . St r.
Ein großer guterhattener Hasen -

stall und mehrere Hasen zu ver¬
kaufen

Gartenstratze I I , 2 . St.

Mit Inhalt Abzu¬
holen gegen EinrückungSgebühr

Pfinzsträße 31IV .



Imirrri» Krrlrck «. V.
6ui MK ttbH !

Heute abend beginnen wieder
die regelmäßigen Turnstunden . SW

Der Turnwart .

MLtMekt

»
W

! L»p!l».!»nI»Ssr ^ ^ S0IliI >.Il»rIr.
i ^»brs »xr»iiu« lsr2 : LLLlUI llLitr.

S700S0
n . ziu4mikt Icvsteu-

trvi änreb :
lorek Krisle » . ltünxtiirei -t ,
Vueisck , vsviii ^ ee>. >I->» i> i'.
88Il !ngen , Lus ŝv KLIbee , baiiä -
r>irt , eViUercl » gen , ^ugusi
UrMer , (lsstvirt , Vükerüiegen .

Ä u e.

ID » » lL8« K «r » 8 .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem schmerzlichen Verluste unserer
nun in Gott ruhenden Gattin , Mutter ,
Schwiegermutter , Schwester und Schwägerin

Kchlitiue MgWilM .
aeb . Lberhartzt ,

sür die reichen Kranzspenden , sür den erhebenden Grab¬
gesang des Herrn Hauptlehrer Linder , für die trostreichen
Wune des Herrn Stadtvikar Specht , sür die ehrenvolle
Leich - nbegleüung und nicht zuletzt für die aufopfernde
Pflege der Krankenschwestern während ihrer Krankheit ,
sowie für alle Besuche und Gaben unsern innigsten Dank .

Aneiden 2 . September 1912 .

Die trauernden KLnLerölicßenen :
Kndreas Ivalschburacr .

Dem Wunsche meiner
geehrten Anhängerschaft in
Durlach und Umgebung
entsprechend , beabsichtige
ich im eigens sür diesen
Zweck hergericbteten kleines .
Saale der Aegßaike zu
Purkach

lUiitkririi D,t8tLiir8 «
abzuhalten Gest . Anmeld - .
ungen werden entgenge ^
nommen in Durlach bei
Herrn Zipper zur Fest¬
halle , Herrn Kaufmann
Holtermann , Haupt¬
straße 50 ; in Karlsruhe
beim Unterzeichneten

Hochachtungsvoll

>7 . LiLrwLZsl ,
TlUlj-Lehr -Mitot Karlsruhe ,

Nowack - anlage ssZ .

Nur
n«

Spezialität !
Iamrl >- ii . Serrkilk !kH>ern !

Wer etwas zu sticken hat , !
Wer etwas zu ändern od . abändern hat .
Wer etwas zn bügeln hat , j
Wer etwas zu reinigen oder särben hat ,
Wer seine Kleider instand erhalten will ,

wcnte sich an die !
Zimik . Kikißkr-Amri ! Wikhel ^ sir. S .

^
Hoä n bringe kostenlos . Postkarte genügt . j

D Stillt bchndkm Ailstigk .
Verwandlen , Freunden und Be¬

kannten machen wir die schmerzliche
Mitteilung , daß mein lieber Gatte , unser
treubesorgter Vater , Großvater , Schwie -

MäM -r gervater und Onkel

llerr ^ ginkioil Miltzs

Hp » S'lO8
i velschw.undcn sind alle Hautunreinig «

j ketten '
und HautausschlSge , wie Mir--

esser , Finnen . Flechten, Hainröte durch
tägliches Waichcii mir der echten

Steckenpferd- Tcerschwefrl > Seife
v . Bergmann n . Co. Nadcbeul

t St . öt) Pf . in beiden Apotheken.

4 - 5 W . täMek
leicht im Hause zu verdienen .
Näheres - gegen Rückporto .

Lilreci Lcbröcier . /lsesten L . 6.

Gesucht
für eine größere Maschinenfabrik
in der Lstichweiz eine Anzahl
Fsrmer für mittlere Boden -
r; nd Bankarbeit . Nur tüchtige .
Ivlide Arbeiter können berücksichtigt
werden . Dauernde Beschäftigung .
Akkord - Lohr 80 — 120 Cts . und
mehr per Stunde je nach Leistung
Eintritt sofort oder sobald wie
möglich Gesl . Offerten nrit Zeug¬
nisabschriften unter Nr . 290 be
fördert die Expedition d . Bl

NNöl - N « .
Polierte Rlei - crscdränke von

45 — 60 sind fortwährend ab¬
zugeben , sowie Tische und Stühle ,
auch werden ganze Zimmer -
Einrichtungen in kurzer Zeit
geliefert .

HH ilk . Melschreiner,
Berabausen .

Lchneidermeistcr ,
W im 68 Lebensjahre uns heute früh unerwartet schnell

durch den Tod entrissen wurde .
Um stille Teilnahme bitten :

Dis iieflrauernden KLnteMießermr.
Turlach den 3 . September 1912 .
Die Beerdigung findet Donnerstag vormittag lO UHr

von der Friedhvfkapelle aus statt .

. aufkourmeu lassen , sie sü d der Ruin des HttUSes . Ocfteres Waschen
! mit „ ^ unkrs " , Toilette - Seife für Hunde , genügt , um das Tier rein

, zu ballen Per Stück 50 Psg . i d . Adler - Drogerie A . Petrr .

f

! Siebung sokon 14 8eptembsr

UsiLolbsrZsr
1 UK . - IiMerie
2 <i8t <> , n . im ketrsg von

24 0L0 M
i I iiae LeicI oluie /ldrug

Lvooo

I

! ltti >2 <»s,v bar 6o!ä okne ltbr . rur .

Meiner geehrten Kundschaft erlaube ich mir die ergebene
Mieteiluug zu machen , daß ich mit beutigein unter

I k LSD
an das Fernsprechnetz angefchlossen wurde .

Hochachtungsvoll
Leküi ' Jl - Or' ogkr

' is HaiiMche

ß Is, . Speise u . js
"H Salat - ,

DKarloffelnD
W

^
IOO Psd . 3,2V . E A

3 Psd . 13 M .»

^ Lszer «all MIe «. j

Kleiner Herd und Gasherd
wegen Wegzugs bilbg zu verkaufen

Moltkestraste l3 . part

Eine Kral! zum Servieren
gcsucht

Gasthaus zur Kanne .

Zu verkaufen :
2 Pritschenwagen
1 Leiterwagen
1 kleine Wagenwiude
1 Schleifstein ( 1 m D .)
1 eich . Zuber (4 Ohm )
1 Blechbutten .
Otto Schmidt . Harpt 'tr . 48 .

. Wenn Sie von hartnäckigen

I 'LsvIrhs» ,
juckenden Hautausichläseu n s w . gcp ' ngi
sind , !o dah der Hautreiz Sie nicht schlafen
jaszt , bring : Ihnen Znckcr'S „ Talndermn "
rasche Hilfe .

" Acrztl . wann emps. Ton
k>0 Pfa . u. 1 Mk. tstäikste Form ) bei
Aniz . Peter , Ädterdrogcrie Hanvinr .

Ftilüc Mkktlwiklik ! »
( bestes Rattenvertilgungsmittel )

empfiehlt
CklckMmttik Paul Pogel .

lüök Msnilml WM !
von besserem Hausrat mittelst pand -
rolle in das Nachbarhaus ? Offerten !
unter U . 6 au die Exp d Bl .

.d Fe - e Nhr
zu reparieren , ohne Bruch ,
kostet bei mir 1 . 56 Mk .

Stzmriok keUissier ,
Uhrmacher , Wilhclu »str . 7 ,

Hinterhaus , 2 St

Neue garant . autgearbeitete

ImliilS >i. khoiselaiiWS
billig zu verkaufen

Iäqerkraß « 7. Werkstätte .

INMüllfSlM .
Ein braves gesetztes Mädchen ,

das kochen kann , gegen guten Lohn
ans 15 . Scpt gesucht .

Tnrlach , HiruPtstr. 54 , Hutladen

LS0L0M
1081 im Lesamt « . von

SSSQM
! I külp ä H U < n ^ lü
j ItOüv a m , i llnrto u . bist?

nmjchnlilt I,ott« i «!- t'
nt >>rnv!>mvr

l « L .
I8irss8burg i . P . . üsngsstr . 107 .8

8 peikL !wltoffei
liefert fortwährend in größeren u .
kleineren Posten zu äußersten .
Tagespreisen

ZLZrr ' L
Tel 182 . _ Mittelste . 10

Stadt Durlach .
SLandesöuHs - Auszüge .

Geboren :
öl . Aug . : Maria , Bat . Hermann Holz»

Hauer , Kaufmann .
tzheschliestung :

2 . Scpt . : I .oscf Weinig , verwitw . AmtS -
dicner , und Maria Chrisnna
Hcllinutli . beide von Tätig ,
heim , A Tauberbischofsheim .
Gestorben r

30 . Aug . : Emilie , Bat . Gustav Adolf Haß -
linger , Mafchinenschchiser,

Wochen alt .
3t . „ Maria , Bat . .v - rmann Holz.

Hauer , Kaufmann , ' - St . a.
l . Sept . : Jofef Kleiber , Schlosser , Ehe-

mann , ä«n - Jahre alt .
2 Rosa Maria Böber , geb . Wied-

mann , Ehefrau des Ernst
Bruno Böber , Miibelpolicrer ,
24 " lFahrc alt .

KsrsiMWt MlkMß m -1 . Lkpl.
Borübergehcnde Besserung .
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